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1.

1.1

Beschreibung

Allgemeine Vorbeme rl«:ng

Die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-H 1 wird zum Überwachen
von Begrenzungen im Freigelände bzw. zum Überwachen des Vorfel-
des von Objekten eingesetzt.

Die Richtstreclce besteht aus Sender und Empfäinger, die in unter-
schiedlichen Abständen von 3 bis 183 Meter, auf Pfosten oder an
Mauern installiert, ejne Überwachungszone bilden.

Bei Bewegr:ngen im Überwachungsbereich ändert sich die Mikro-
wellen-Bnpfangsenergie. Die Anderungen werden vom Empfänger
erkannt und der ÜEI','t-Zerrtrale als Alarm signalisiert.

Die von den Sendern abgestrahlte lr.4ikrowellenenergie kann mit
einer von vier möglichen Frequenzen moduliert werden. Dadurch
lassen sich mehrere Mikrowellen-Richtstrecl<en aneinanderreihen,
ohne daIJ sie sich gegenseitig beeinflussen. Unterschiedliche Fre-
quenzen verhindern krterfer ezell.

Die Mikrowellen-Richtstrecke sollte stets mit einem mechanischen
Schutz, wie z. B. Arßenzaun, ktnenzaun, Mauer etc., kombiniert
werden.

Die örtlichen Verhältnisse mtlissen den Einsatzbedingungen der
Richtstrecke angepaßt werden r:nd dürfen später keinerlei Verände-
rungen erfahren.

Die Leistur"rgsmerl«nale der Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000

M-H l sind:

Volumenälr erwachr:ng (Zigar r enfotm)

maximale Reidrweite 183 m

ur-rempfindlich gegen Vibrationen, Windeinfltisse, Nebel,
Sclinee

äußerst ur"rempfindlich gegen Staub und Temperaturschwan-
kungen

niedri ger Stromverbr auch

geringe r hstallationsaufwand

Ei gentiloerwachung des Systemes

Arslösekenrmng

r:niverselle Montage arten

Detektionsfeld mit geringem A:fwand optimal einstellbar

Montage auf Profilrohr der GDS 3000 I-N 1, auch Verwendr.rng
von Bodensockel, Bodenhtilse ode r Profilfirndament

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a
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L.2 Aufbau

Sender und Empfänger der Mikrowellen-Riclrtstrecl<e GDS 3000
M-H I sind in je einem runden C,ehäuse r.rntergebracht.

Der Sender beinhaltet das Hochfrequenzteil trnd den Senderkreis.
Das Fbchfrequenzteil besteht aus dem Oszillator r:nd der parabo-
lischen Antenne mit austauschbarer Blende.

Im Empfänger befinden sich das Fbchfrequenzteil, der Demodula-
tionskreis und der Stromversorgr:ngsregler.

Das Fbchfrequenzteil besteht aus der parabolischen Anterule mit aus-
tauschbarer Blende (identisch mit Sender) und einem Detektor.

Es stehen drei Blender. ^tr Verfügrurg:

. für die kurze Strecke bis 30 Meter

. für die mittellange Streclce bis 107 Meter

. für die lange Strecke bis 183 Meter

Vie r verschiedene Modulationskanäle erlauben den gleichzeitigen Be-
trieb von mehreren Strecken innerhalb eines Objektes. Dabei ist
darauf zu achten, daß benachbarte Sender/Empf;inger nicht auf dem
gleichen Modulationskanal arbeiten, bzw. Sender nicht au-f rrfremde

Empf2inger rr einstrahlen kirruren.

Dari.iber hinaus befinden sich zur Vereinfachung von Revisions- und
!"/artungsarbeiten am Sender rmd Empfänger Klemmen und I-eucht-
dioden.

Der Empfänger verfügt weiterhin über eine rote Leuchtdiode für
Alarmanzeigä gnd eine weitere rote Leuchtdiode ttFalscher Kanalrr,
wenn der Empf2inger von einem anderen sender mit gleicher Fre-
quenz angestrahlt wird ( "Jammingrt) .

f)er Alarmausgang ist ein frei beschaltbarer potentialfreier Um-
schaltekontakt,

Sender und Empfänger besitzen je einen Deckelkontakt.

Die Montage des senders r:nd Empfängers erfolgt auf Alu-Profil-
säulen der Infrarot-Lichtschrarrke GDS 3000 I-N l, zur Ausrichtung
dient ein kardanisch gelage rter, einstellbarer Montageflansch.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Die Säulen können freistehend oder an Wänden installiert werden.
tür die freistehende Montage karur entweder

. der Bodensockel

. die Bodenhtiise

oder

. das Frofilfundament

verwendet werden.

Die Kabeleinlfihrurg erfolgt von unten.

Bei der Montage der Säule an Wäinden erfolgt die Befestigung an
den Profilen, in die, entsprechend den Erfordernissen, Löcher ge-
bohrt werden.

Unterlage nur für internen Gebrauch



TELENORMA
Geschäftsbereich
Sicherheitssysteme

verantH.: GS-Y 155

Mi krowel 1 en- Ri. cht s t recke

GDS 3OOO M-H 1

Pr - 34. 23d

Ausg. : 1

Stand : Nov. 84
Seite : 6+

Zur Montage im Freiland stehen drei Montagevarianten zur Ver-
fügung, die nach individuellen Gesichtspunkten ausgewählt werden
können:

. Bodensockel für direkte Montage auf festem lJntergrund

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Bodenhülse zum Einbetonieren

Skizze A Skizze B
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kofilfirndament aus Vrlinkelstatil zum Einsetzen ins Erdreich

ffi
I
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Bauliche Voraussetzungen und Stredrenaufbau

Ein ebener lJntergrund entlang der Detektionsstrecke ermöglicht
eine homogene tberwachr:ng des Bodenbereiches. Hierdurch werden
auch l.Jnterkriechversuche erkarmt. Sträucher, Bäume oder andere
bewegliche Gegenst?inde innerhalb des (berwachungsbereiches
ktlnnen sich störend auf den Betrieb auswirken.

Um den einwandfreien Betrieb des Mikrowellen-Detektionssystems
zu gewährleisten, muß der tberwachungsbereich von allen Bäumen,
Pflanzen und anderen beweglichen Gegenst2inden freigehalten
werden.

Kann die {Jberlappr.trg in den Kreuzungsbereichen nicht erreicht
werden, kann dies durch mechanische Hindernisse z.B. Betonplatten
ausgeglichen werden.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.3 Anbeitsweise

Der Sender der Mikrowellen-Ridrtstrecl<e stratrlt amplitudenmodu-
Iierte h{ikrowellenenergie aus, die am Empfänger detektiert wird.

Der Oszillator (Gallium-Arsenide-Fet-Oszillator) im l{ochfrequenz-
teil des Senders erzetgt Mikrowellenenergie, die iiber die parabo-
lische Anterure als Mikrowellen gesendet werden.

Der Mikrowellenoszillator des Senders wird von einem tr'{odulations-
kreis gesteuert, an dem man, von vier möglichen, eine Modulations
frequenz für die Richtstrecke auswählen kann.

Die vom Sender ausgestratrlten Mikrowellen werden von der An-
tenne des Empfäingers aufgenommen. Der Detektor wandelt die
Mikrowellenenergie in ein Frequenzsigtrl, zur Verarbeitung durdr
den Demodulatorkreis, um. Weiter wird das Signal verstärkt und
ausgewertet.

Werur eine Person die Üherwadrungszone betritt, ändert sich die
empfangene Erergie. Der Empfänger wertet die Andenrng aus. Das
Alarmrelais Iöst aus.

Der Empfänger ist in der Lage, sich automatisch an die Läinge der
eingestellten Strecl<e anzupassen.

Zum Einstellen rmd Testen der Mikrowellen-Richtstrecke ist nur
noch ein handelsübliche s Voltmeter erforderlich.

Für die Mikrowellen-Richtstrecke GDS 3000 M-H 1 ist vom Betreiber
ein Antrag auf Erteihrng einer trC,enehmigung zlm Errichten und Be-
treiben einer Funkarilage zur Erfassung von Bewegr:ngsvorgängenrr
zu stellen. Die Genehmigr.rng und der Betrieb sind gebrihrenpflich-
tig.

Aufgnrnd geltender Folizei-Richtlinien dtrrfen Freiland-(berwa-
chr:ngseinr ichtungen nicht auf di e tbe rtr agungsarrlage fi.ir Gefahren-
meldungen bei der Polizei geschaltet werden.

Di e Alarmierung karur folgenderm aßen erfolgen :

. TN-sicherheits-Service-Ansctrluß

. Alarmgabe (optisch, akustisch) z.B, ntm Pförkrer

. automatisches lVätrl- und Ansagegerät (AWAG) z.B. ntm Nadrbarn

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.4 Allgemeine Cerätedaten

---r'=-Pnenrung
Allg. -----,,,-.-
Gerätedaten --\

Sätrle Boden-
htilse

Boden-
sockel

Gehäuse wetterfestes
Druckguß-
aluminium,
Legierung
GD-41 Si,
sc]rwarzes
Plexiglas-
fenster

Aluminium Itletall

Farbe schwarz
eloxiert

schwarz schr,varz

Abmessr:ngen

Breite (mm)

Höhe (mm)

Tiefe (mm)

80

1.000 bei
Bodensockel
1.500 bei
Bodenhülse
und Profil-
ftrndament

70

100

800

80

250

400

250

Crewicht 10 kg/lfdm ca. 4 kg ca. 3 kg

Schutzart
nach DIN 40050

IP 55 I I

Umgebungsbedingungen I I I

relative Luftfeuchtigkeit
nach DIN 40040
Klasse R

I I I

Fostalische hlasstng
FltZ-Nr.

I I I

Unterlage nur für internen Gebrauch
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kofil-
firndament

Frnpf?inger
rrnd
Sender

C.ehäuse Winkel-
stahl

Kr:nststoff
(Folycarbonat)

Farbe silber
(verzinkt)

gelboliv
?ihnlich RAL 6014

Ahessungen

Breite (mm)

Föhe (mm)

Tiefe (mm)

Durchmesser (mm)

350

700

350 224

270

Gewicht ca. 12 kg 2,5 kg

Schutzart
nach DIN 40050

I IP 55

Umgebr:ngsbedingr:ngen I 233bis 339 K
(- 40 oC bis
+ 66 0C)

relative Luftfeuchtigkeit
nach DIN 40040
Klasse R

I 0-100%

Fostdische ärlassung
FTZ-Nr.

I GE-25182
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2. Bestellumfang

2.I Mikrowellen-Richtstredce
cDS 3000 IFH 1

27.9927.1668 1 l{ikrowellen-Ric]etstrecke,
Reichweite bis 183 m,
bestehend aus:
Sender u:d Empfäinget,lZY -,
je ein Meter Profilsäule und
Bodensockel sowie Flansch mit Kardangelenk,
fur freistehende Montage
au-f festem Untergn:nd

27.9927.1667 | Mikrowellen-Richtstrecke,
Reichweite bis 183 m,
bestehend aus:
Sender trrrd Empfänger, !2Y -,
je eineinhalb lr{eter Profilsäule
und Flansch mit Kardangelenk,
zur Montage auf Erdreich

2.2 Zubetrör

27.9927.1646 1 Profilfr:ndament zur Befestigung der
Mikrowellen-Riclrtstreclce im Erdreich
incl. Bodenhülse

27.9927.t6t5 I Bodenhulse

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3. Tectrnische [laten

Betriebsspannrng 12V- (10,5bis14V-)

Stromaufrahme Sender 20 mA (bei 12 V - )
Empfänger 20 mA (bei 12 V - )

zulässige Restwelligkeit
der EV max. (bei l.?Y - ) 50 mV..

Detektionssicherheit ) gq t

Falsdrauslöserate (Jahr/Strecl<.e) 1 bei max. Störabstand

Reichweite (min. + max.) ca. 3 m bis 183 m

dabei Keulendurdrmesser 60 cm bis l2,Z m

Größe des zu erfassenden Objektes
(Zietgröße) 0,2 bis 0,8 m2

Ilntere Zielgeschwindigkeit (langsam) 3 cm/sek.

Untere Zielgeschwindigkeit (sdxrell) 15 m/sek.

Betriebsfrequenz 9,47 GIlz + Z5l'/[12

Betriebsart GaAsEet-Oszillator

sendeleisttrng max. I0 mlV/mittel 5mIV

Kanalzahl vier lr{odulationskanäle

Modulationsgrad und -art Rechteck imp. Mod.

Empfindlictrkeitsschaltung 4stufig

MTBF (Mearrtime before Failure) 10.000 h
Zwisdrenzeit zwischen zwei Ausf ällen

Gehtestanzeige rote LED im Gerät

Unterlage nur für internen Gebrauch
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rr Jamming rr - Stör sender anzeige
( Einstrahh:ng durch Nachbar-
sender auf eigene Empfänger)

Fleizung im Arßenbereich

Alarmrelaiskontakt

LED im Gerät

Ded<elkontakt

nicht erforderlich

potenti alfreier Um schalte-
kontakt 28 V -, max. 2 A

poterrti alfreier Um schalte-
kontakt 28Y -, max. 2 A
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